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MITTEN IM LEBEN 

Feierliche Eröffnung und „Tag der offenen Tür“ 
 unserer neu errichteten barrierefreien und behindertengerechten 

Wohnanlage in der Bahnhofstraße 2 in 07950 Zeulenroda-Triebes 

Am 17. September 2014 konnten wir, die Arbeiterwohlfahrt Zeulenroda, im Zent-
rum von Triebes in der Bahnhofstraße 2 die Einweihung unserer neuen Wohnan-
lage feierlich begehen. Es entstanden 24 barrierefreie und behindertengerechte 
Ein- und Zweiraumwohnungen in der Größenordnung von ca. 42 bis 72 m². Da 
bereits seit 1. August viele Wohnungen 
schon einen Mieter gefunden hatten, wurden 
diese ebenso herzlich zur Einweihungsfeier 
begrüßt, wie alle geladenen Gäste auch. Zur 
Eröffnungsfeier durften natürlich auch unse-
re Kleinsten aus unserer AWO Kindertages-
stätte „Haus Kinderglück“ nicht fehlen. So 
trällerten sie z.B. fröhlich "Oma und Opa ha-
ben sich lieb", was natürlich mit einem kräfti-
gen Applaus belohnt wurde.  
In seiner anschließenden Rede lässt Alb-
recht Ränger den langen und schwierigen Weg der Planungen, des Abbruchs, 
der Bodensanierung und schließlich der Realisierung des  Projektes Revue pas-
sieren und dankte recht herzlich allen Betei-
ligten und Unterstützern.  
Und auch mit ein bisschen Wehmut gingen 
wir ans Werk. Uns allen war klar, dass die 
auf dem Grundstück stehenden Gebäude, 
auch wenn diese seit Jahren leer standen, 
weichen mussten. Annähernd 130 Jahre 
Industriegeschichte auf diesem Areal wür-
den zu Ende gehen. Aus heutiger Sicht 
konnte es aber keine andere Entscheidung geben. Nach industrieller Nutzung 
des Areals, mit zuletzt leeren Fabrikhallen, eingestürzten und verlassenen Ge-
bäuden sowie den einen oder anderen Hinterlassenschaften, wurde ein inner-
städtisches Gebiet des Wohnens und Erholens geschaffen. So entstand eine bar-
rierefreie und für Menschen mit Beeinträchtigungen gerecht werdende Wohnanla-
ge mit 24 Wohneinheiten, einer Gästewohnung, einem Servicebüro und einem 
Café. Nun folgt noch die Gestaltung der Gartenanlage und ein Name für die 
Wohnanlage muss gefunden werden. 
Hierzu erreichten uns bereits viele Vor-
schläge.  
Glückwünsche und große Freude über 
das Bauwerk überbrachte auch Dieter 
Weinlich, Bürgermeister der Stadt Zeu-
lenroda-Triebes.  
Mit einem kleinen Willkommensge-
schenk begrüßten wir unsere Mieter. Wir 
wünschten ihnen Geborgenheit und ein glückli-
ches Leben in ihrem neuen Zuhause. 
Im Anschluss konnte das Haus besichtigt wer-
den und das liebevoll eingerichtete Café im 
Dachgeschoss öffnete seine Türen.  
Ebenso wurden am Nachmittag beim „Tag der 
offenen Tür“ zahlreiche Gäste und Interessier-
te begrüßt und ihnen die Wohnanlage gezeigt. 

war auch 
zu Gast  

Groß war die Freude, dass 
wir am Abend des 17.9.2014 
im mdr-Thüringenjournal 
einen Beitrag zu unserer 

modernen Wohnanlage an-
schauen konnten. Natürlich 
gab es auch einen Blick in 
eine hübsch eingerichtete 

Wohnung. 
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Bei dem Gebäude in der Trie-
beser Bahnhofstraße 2 han-

delt es sich um ein Niedrigenergiehaus. Es verfügt über eine 
eigene Solaranlage und über ein eigenes Lüftungssystems. 
Beides Bestandteile für einen niedrigen Energieverbrauch.  
♦ Es wurden 10.000 Meter Elektrokabel und 4.100 Meter 

Rohre für die Wasser-, Heizungs- und Sanitäranlagen ver-
legt.  

♦ In Vorbereitung der Gründungsarbeiten zur Herstellung der Baugrube wurden ca. 4.200 m³ Erde bewegt.  
♦ Zur Baugrundstabilisierung der Bodenplatte sowie der Logistikfläche wurden ca. 3.500 m³ Mineralgemisch ein-

gebracht.  
♦ Für die Bodenplatte waren 430 m³ Fundamentbeton notwendig.  
♦ Zur Bewehrung der Bodenplatte und des Gebäudes wurden 43.000 kg Betonstahl verbaut.  
♦ Das Mauerwerk für Außen- und Innenwände umfasst ca. 2.800 m², die Betonwandscheiben ca. 330 m² und die 

Stahlbetondecken ca. 2.100 m².  

    

„Wollt ihr wissen, was die Muttis / Vatis machen…“    
 

„…mit Kindern spielen“, „…Muttis schminken“, „…Feuer löschen“, „…für Omis sorgen“. 
In den letzten Wochen und Monaten haben wir Blumenkinder der  
AWO Kita „Pusteblume“ einige Berufsbilder unserer Eltern genauer 
kennengelernt. So besuchten wir eine Erzieherin in der Kinderkrippe, 
ein Kosmetikstudio, sangen mit den Fachkräften und den Omis und 
Opis im Pflegeheim Lieder und feierten unser Abschlussfest in der 
Feuerwache Zeulenroda-Triebes. 
Mit viel Geduld und Zeit brachten uns die fleißigen Muttis und Vatis 
ihre Berufe näher, erklärten uns die jeweiligen Aufgaben und zeigten 
uns ihren Arbeitsplatz. 
Besondere Freude bereitete uns das eigenständige Ausprobieren 
verschiedener Tätigkeiten. So durften wir den Kleinen bei der Kör-
perpflege helfen, Fingernägel lackieren, „Feuer löschen“ und mit den 
Omis und Opis traditionelle Lieder singen. Die Erfahrungen, die wir 
bei den einzelnen Beobachtungsgängen sammeln konnten, lassen wir in 
den Kindergartenalltag einfließen und vertiefen sie durch musische, 
künstlerische und spielerische Aktivitäten. 
Wir sind schon ganz gespannt, wenn wir demnächst eine Arztpraxis 
und ein Optikergeschäft besuchen. Was wird uns da wohl erwarten? 
 

Liebe Grüße von den Blumenkindern der AWO Kita „Pusteblume“ 

Fahrt ins Tiergehege - Besuch unserer Erna   Am 26. September 2014 wollten wir 
Kinder aus der Kita „Haus Kinderglück“ unser Patenschwein Erna besuchen. Also packten wir nach dem Früh-
stück unsere Rucksäcke mit Kastanien voll und liefen zum Bus. Pünktlich 8:37 Uhr fuhren wir nach Zeulenro-
da, Haltestelle "Trommers" und legten den Rest des Weges zu Fuß zurück. 
Natürlich waren die Knirpse neugierig, da sie ja Erna noch nicht gesehen haben, denn die Patenschaft und 

die Taufe ging noch auf das Konto der letzten Schulanfänger. 
Zunächst gaben wir unsere Kastanien an der Sammelstation ab....ja und 
dann gab es erst einmal eine Überraschung, in Form eines leckeren Bio-
Eises, welches uns Herr Lange vom "Bio-Seehotel" spendierte und auch 
anlieferte. Hmmmm - das war lecker!!!!   Herzlichen Dank nochmal an 
dieser Stelle! 
Nun war es soweit! Die Kinder riefen schon 
von Weitem: "Erna", aber das kümmerte die-
se natürlich wenig, muss sie sich doch um ihre 
Kleinen kümmern. Aber alle fanden, dass sie 

eine Schönheit ist und wir sie nun wenigstens einmal im Monat besuchen wollen. 
Nach einem kurzen Rundgang und mutigem Streicheln der Ziegen mussten wir 
auch schon wieder an den Bus, um die Rückfahrt anzutreten.   

Fakten und Zahlen 
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      Sportliches, Handwerkliches und Kulinarisches  
     für die Bewohner aus dem Pflegezentrum in Auma 

 

Bei sehr herbstlichem und regnerischem Wetter fand am 11. September 2014 unser Sportfest statt. Trotz der 
widrigen Bedingungen war der Eifer der meisten Bewohner so groß, dass sie sich ins kühle Nass wagten und ihr 
sportliches Können beim Büchsenschießen, Kegeln, Klammerwettaufhängen und Hindernisparcours bewiesen. 
Eine Roster vom heißen Grill sorgte indes für etwas Erwärmung. Mit tollen Leistungen vieler Bewohner, gleich ob 
mit mehr oder weniger körperlicher oder geistiger Einschränkungen, konnten wir den Nachmittag dennoch unter-
haltsam und sportlich verlaufen lassen. Mit Anstrengung, Fleiß und Geschick wurden unsere drei besten Bewoh-
ner sowie die beste Wohngruppe mit jeweils einer Urkunde geehrt und mit einem Preis beschenkt. 

Ein Dank an alle hartgesottenen Bewohner des Hauses, welche die Wasserschlacht 
mitgemacht haben :-) 

Ende September hatten wir die Möglichkeit, die Korbflechterei in Hohenölsen zu besuchen. Mit unserer Korb-
flechtergruppe fuhren wir bei schönem Wetter und angenehmen Temperaturen zur Stätte der Herstellung und 
des Verkaufs verschiedenster Gegenstände aus Peddigrohr, Schilf und Weide. Während der Führung konnten 
alle sehr interessierten Teilnehmer ihre Fragen loswerden und sich im Anschluss 
auch ein handgemachtes Werkstück kaufen. Alle Bewohner zeigten sich sehr zu-
frieden - eine gelungene Ausfahrt mit Wiederholungsbedarf im kommenden Jahr. 

Wenige Tage später fand das erste Schlachtfest der neuen Saison statt. Traditionell fuhren wir nach Lössau. Bei 
Schweinenackenkamm mit Meerrettichsoße, Ente und anderen Leckereien langten ausnahmslos alle Bewohner 
kräftig zu und ließen sich das deftige Essen gut schmecken. Auch dieses Mal konnte frisch geschlachtete Wurst 
erworben werden. Eine erneut gut besuchte Ausfahrt, welche im Oktober mit dem anstehenden Karpfenessen in 
Lössau ihre Fortsetzung finden wird. 

 
 
 

 

Patrick Urban - Ergo & Betreuung Pflegezentrum "Zum alten Kraftwerk" 



Informationsblatt der  
Arbeiterwohlfahrt Soziale Dienste 
Zeulenroda gGmbH und  
Arbeiterwohlfahrt Gemeindeverband 
Zeulenroda-Triebes e. V. 
Geschäftsstelle 
Pausaer Str. 80 
07937 Zeulenroda-Triebes 
 

Telefon: 036628 / 70432 
Fax: 036628 / 70431 
E-Mail: info@awo-zeulenroda.de 
Internet: www.awo-zeulenroda.de 
 

Geschäftsführerin/Vorsitzende:  
Manuela Müller 
 

Gerichtsstand gGmbH / e.V.:  
Amtsgericht Jena   HRB 205969 
Amtsgericht Greiz   VR 324  

Café in der Wohnanlage  
Bahnhofstraße 2 in Triebes 
Sonntag von 14 - 17 Uhr geöffnet  
 

Begegnungsstätte  Pöllwitz   
Kaffeenachmittag von 14 - 17 Uhr  
am Mittwoch:  22.10. und 5.11.2014  
 

Begegnungsstätte  in der Wohnanla-
ge „Am Birkenwäldchen“, Pausaer 
Str. 80 in Zeulenroda von 
14 - 17 Uhr  am Dienstag: 
21.10. Herbstfest   
und 4.11.2014  
       

Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Kita „Pusteblume“ Zeulenroda 
7.11.  Laternenfest 
 

Kita „Haus Kinder-
glück“ Triebes 
Oktober  Projekt Herbst 
11.11. Martinsumzug 
 

Änderungen vorbehalten! 

 

OKTOBER /  
NOVEMBER 2014 

 
Pflegezentrum „Zum alten Kraft-
werk“ Auma, Lindenweg 2 
 

Samstag und Sonntag, 14 - 17 Uhr   
Kaffeehaus „Zum Sophienbad“ offen  
 

15.10. Herbst- und Weinfest  
           mit Eddy Uhlitzsch 
30.10. Besuch der Heimatstu- 
           be in Auma 
31.10. Gottesdienst 
05.11. Geburtstag des Monats 
04.11. Besuch einer Kerzenmanufak- 
           tur mit Kerzenziehen 
           Karpfenessen in Lössau 
           Hundetherapie  
 

Cafeteria  in der Seniorenresidenz 
Lindenweg 4 in Auma  
von 14 - 17 Uhr  geöffnet am:   
14.10., 2.11. u. 11.11.2014 
 

Mitten im Leben 

Impressum 

Termine 
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In unserer Wohnanlage „Am Birken-
wäldchen“, Pausaer Straße 80, in 
Zeulenroda, in der sich 26 barriere-
freie Wohnungen befinden, haben wir 
das Gästezimmer farbenfroh gestal-
tet und mit neuen Möbeln eingerich-
tet.  
Es besteht nunmehr die Möglichkeit, 
dass zwei Personen hier übernach-
ten können. Das kostengünstige An-

gebot richtet sich an Gäste und 
Angehörige unserer Mieter, aber auch an jeden 
anderen Übernachtungsgast. Die Gästeunterkunft 
verfügt über einen kleinen Flur, einen Schlafraum 
mit TV-Gerät sowie einem Sanitärraum. Parkplätze 
befinden sich direkt vorm Gebäude.  
Die Wohnanlage ist barrierefrei und verfügt über 
einen Personenaufzug. Ein wunderschöner Park 
lädt zu Spaziergängen ein. Natürlich kann auch von 
hier aus Zeulenroda-Triebes und deren herrliche 
Umgebung mit der Talsperre erkundet werden.  
 

Gästezimmer stehen auch in der Wohnanlage in Auma, Lindenweg 4 und bald 
auch in der Wohnanlage in Triebes, Bahnhofstraße 2 zur Übernachtung zur Verfügung.  

SPENDEN, SAMMELN  UND HELFEN - Beginnen Sie doch Ihren Online-Einkauf bei www.Schulengel.de 
und tun Gutes. Für Sie entstehen keine Kosten und Sie können Schulengel.de auch ohne Registrierung nutzen, um 
über das Online-Shoppen Spenden zu sammeln. Sie entscheiden sich, welcher Einrichtung Sie die Provision über-
lassen wollen, werden dann zum Shop Ihrer Wahl geleitet und gehen dort ganz normal einkaufen.   
Angemeldet über die AWO Zeulenroda sind die folgend en Einrichtungen mit folgendem Spendenstand vom 
9.10.2014:  Kita „Sonnenschein“ Auma  148 €,    Kita „Pusteblume“ Zeulenroda  369 €,  
                   Kita „Haus Kinderglück“ Triebes  492 €,    Kinder- und Jugendhäuser „Future“ Auma  38 €,   
                   Pflegezentrum „Zum alten Kraftwe rk“ Auma  48 €             

HERZLICHEN DANK  DEN UNTERSTÜTZERN! 

Gästezimmer im neuen Glanz 


